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Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

TuS Pullenreuth : SV Holenbrunn II 
Freitag, 02.02.2024, 19:30 Uhr

Würstl bereitet dem TuS Pullenreuth den Weg zum 
Teamerfolg

Im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord) traf der TuS
Pullenreuth am vergangenen Freitag auf den SV Holenbrunn II. Die Gastgeber behielten bei diesem
eng zugehenden Spiel beim 6:4 beide Punkte. Den Siegpunkt für seine Mannschaft erzielte Roland
Kuhbandner, mit dem Einzelerfolg zum sechsten Zähler für das Team.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Nur einen Satz verloren Würstl / Weber beim 11:6, 11:5,
11:13, 11:3 gegen Fuchs / Schmidt und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Nicht ganz
mithalten konnten Weiß / Kuhbandner, beim 1:3 gegen Schneider / Traznik, obwohl sie nicht
komplett chancenlos waren. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Jörg Würstl machte dagegen mit Michael Traznik beim 11:9, 11:6, 11:6
ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Ein Satz reichte nicht, weshalb Gerhard
Weber das Match gegen Klaus Schneider, der im Vorfeld auf Grundlage der spielstärkerelevanten
TTR-Werte als in etwa auf Augenhöhe eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3 verlor. Anschließend ging
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an den Tisch. Josef Weiß machte indessen mit
Klaus Schmidt beim 11:8, 11:9, 11:7 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Auf
Messers Schneide stand am Nachbartisch das Match zwischen Roland Kuhbandner und Volker
Fuchs, bevor sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 3:3. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte
eher als eindeutige Angelegenheit für Jörg Würstl eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende.
Jörg Würstl gewann gegen Klaus Schneider mit 3:2. Beachtenswert war das Resulat des fünften
Satzes, den Würstl mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte.
Das Einzel zwischen Gerhard Weber und Michael Traznik, das vor der Begegnung eher als Sieg für
die Heimmannschaft eingeplant wurde, endete indessen mit einem knappen 3:2-Erfolg für den
Gastspieler. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch
der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Sah es nach Verlust
des ersten Satzes im Spiel gegen Volker Fuchs zunächst nicht gut aus, so gewann Josef Weiß im
Anschluss die weiteren drei Sätze und damit die gesamte Partie. Seit Beginn der Serie hat Fuchs
damit nun 4 Siege bei gleichzeitig 8 Niederlagen zu verzeichnen. Roland Kuhbandner und Klaus
Schmidt holten am Ende eines langen Wettkampftages im abschließenden Einzel noch einmal alles
aus sich heraus. Nicht einen Satzgewinn überließ Roland Kuhbandner seinem Gegner Klaus
Schmidt beim sicheren 3:0-Sieg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Damit war
das letzte Einzel des Tages im Kasten und der Mannschaftskampf mit einem 6:4 Erfolg für den TuS
Pullenreuth beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TuS Pullenreuth am 16.02.2024 gegen den TS 1887
Marktredwitz-Dörflas möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser
Niederlage am 07.02.2024 gegen den TV Längenau II versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TuS Pullenreuth

Doppel: Würstl / Weber 1:0, Weiß / Kuhbandner 0:1 
Einzel: J. Würstl 2:0, G. Weber 0:2, J. Weiß 2:0, R. Kuhbandner 1:1 
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 SV Holenbrunn II
Doppel: Fuchs / Schmidt 0:1, Schneider / Traznik 1:0 
Einzel: K. Schneider 1:1, M. Traznik 1:1, V. Fuchs 1:1, K. Schmidt 0:2


